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Zum Ende des Wintersemesters 2017/18 planen wir 
in Zusammenhang mit meinem Abschiedskolloquium vom 8. bis 10.2. 2018 

„Populismus und alternative Fakten – (Straf)Recht in der Krise?“ 

ein 

Seminar 
„Die Rolle der Wahrheit im deutschen Strafrecht und Strafprozessrecht“ 

Seminar iS des Schwerpunktbereichs 7 („Strafjustiz und Kriminologie“)  

der Schwerpunktbereichsordnung des Fachbereichs Rechtswissenschaft  

 

Zeit: Blockseminar vom 26.-27. (ggf. 28.) Januar 2018 

Ort: Tagungsstätte Schloss Rauischholzhausen  

 
Themenauswahl: 

 

- § 25 I 2. Alt., Mittelbare Täterschaft kraft überlegenen Wissens 

 

- § 145d, Vortäuschen einer Straftat 

- §§ 153 f., Falsche uneidliche Aussage und Meineid 

- § 164, Falsche Verdächtigung 

- § 169, Personenstandsfälschung 

- § 185, Beleidigung  

- § 186, Üble Nachrede 

- § 187, Verleumdung 

- § 263, Täuschung und Irrtum als Elemente des Betrugs 

- § 267, Urkundenfälschung 

- § 271, Mittelbare Falschbeurkundung 

 

- § 136a StPO, Beweisverwertungsverbote 

- § 136a StPO, Verbotene Vernehmungsmethoden 

- §§ 153 ff. StPO, Absehen von der Verfolgung 

- § 257c StPO, Verständigung zwischen Gericht und Verfahrensbeteiligten 

- Art. 6 Abs. 2 EMRK, Unschuldsvermutung 

 

  



Interessierte Studierende melden sich bitte an via E-Mail unter  

 

- Nennung des Fachsemesters und  

- 3er Themenwünsche 

 

bei  

sekretariat.gropp@recht.uni-giessen.de 

 
Es gilt das Prinzip „Wer zuerst kommt, mahlt zuerst“. (max. 15 Teilnehmer) 

Eine Vorbesprechung mit verbindlicher Zusage/Zuteilung der Themen findet am 

 

Dienstag, 17. Oktober 2017, 12.00 
 

an der 

 

Professur Gropp, Campus Licher Straße 76, 2. OG rechts,  

 

statt. 

 
 
Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit mit Ihnen! 
 
gez. 

 

Prof. Dr. Walter Gropp 

Wiss. Mitarb. Désirée Mehl 

Wiss. Mitarb. Robert Metz 
 


